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Vorwort

Aus unser langjährigen Erfahrung in der Notfallmedizin und in der 
Ausbildung der Ersten Hilfe haben wir eines mitnehmen können: 
Die Erste Hilfe bei einem Erwachsenen fällt vielen schon schwer, 
z. B. aus Angst etwas verkehrt zu machen oder weil der Kurs 
einfach schon zu lange her ist. Bei Kindern verschärft sich das 
Problem noch einmal. Notfälle bei Kindern sind im Verhältnis 
selten und Kurse zur Ersten Hilfe am Kind sind in Deutschland 
nicht flächendeckend im Angebot der Bildungsunternehmen und 
Hilfsorganisationen, obwohl das Interesse in der Bevölkerung, bei 
Lehrern, Erziehern, Betreuern und Eltern durchaus vorhanden ist. 
Auch kann sich die Erste Hilfe am Kind gravierend von der am 
Erwachsenen unterscheiden.
Statistisch muss man damit rechnen, dass pro Tag 3 Kinder und 
Jugendliche durch Unfälle, Gewalttaten und auch durch Suizid ver-
sterben. In den Kliniken müssen pro Jahr etwa 200 000 Kinder 
(unter 15 Jahren) allein durch Verletzungen aber auch Vergiftun-
gen behandelt werden. Hinzu kommen noch unzählige Jugendli-
che und all die Kinder die durch Infektionen oder andere Erkran-
kungen einer ärztlichen Therapie im Krankenhaus bedürfen.
Auch der plötzliche Kindstod ist natürlich noch ein dramatisches, 
sensibles und aktuelles Thema. Allein 2010 kostete dieses plötzli-
che Ereignis etwa 164 Kindern das Leben.
Bei all diesen Ereignissen gilt natürlich das selbe wie bei der Hilfe 
beim Erwachsenen! Derjenige der zuerst Kenntnis von dem Er-
eignis bekommt, ist Derjenige, der Hilfe herbeiholen muss und 
der mit einfachen Handgriffen Leben retten kann. Der einfach bei 
dem Kind ist und die Zeit bis zum Eintreffen der Rettungskräfte 
überbrückt, aber auch vielleicht als Bezugsperson des Kindes den 
Transport in das Krankenhaus begleitet.
Wir möchten, dass dieser Ratgeber Ihr Interesse weckt, Ihnen In-
formationen liefert, Ihnen als Begleitmaterial bei Erste Hilfe Kursen 
dient und im »Ernstfall« Ihre Handlungskompetenz steigert.
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An dieser Stelle können wir Sie ein wenig beruhigen. Jahrzehnte 
im Rettungsdienst haben gezeigt, dass die weitaus meisten Kin-
dernotfälle zu denen wir ausrücken mussten, nicht so drastisch 
waren, wie es erst mal aussah, oder der Zustand sich sehr gut 
beherrschen oder behandeln ließ.
Dieser Praxisratgeber soll zeigen, dass Erste Hilfe einfach ist, und 
noch viel wichtiger, dass sie funktioniert. Wichtige Informationen 
und Praxishinweise werden deutlich und transparent dargestellt, 
um langes Recherchieren und Nachschlagen auszuschliessen.

Und hier gleich der wichtigste Punkt:

Auch bei professionellen Helfern wie Rettungspersonal, Pflegekräf-
ten oder Ärzten besteht die Hilfe am Unfallort zu einem großen Teil  
aus Betreuung.

Mark Winkelmann
Hauke Schröder

Die pure Anwesenheit eines Helfers, eine helfende Hand oder 
ein paar beruhigende Worte helfen in der Akutphase oft mehr 
als komplexe medizinische Anwendungen.

MERKE!
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